
28. August 2024

FC Memmingen verteidigt
Tabellenführung vor spannendem Derby

FCM bleibt Tabellenführer nach einem 1:1 gegen SV
Erlbach und spielt am Freitag im Spitzenspiel gegen TSV

Kottern.

Die Spieler des FC Memmingen (FCM) können sich momentan
über einen bemerkenswerten Lauf in der Bayernliga freuen. In
einer spannenden Saison führen sie die Tabelle an und haben
sich trotz eines knappen Unentschiedens gegen den
letztjährigen Meister, SV Erlbach, das notwendige
Selbstvertrauen bewahrt. Der Reiz des Spiels zieht nicht nur die
Mannschaft, sondern auch die Zuschauer an, wie ein Besuch der
heimischen Arena zeigt.

Bei dem kürzlichen Match gegen den SV Erlbach erlebten die
670 Zuschauer eine dramatische erste Halbzeit. Die Memminger
gingen früh durch ein Eigentor des Erlbacher Fischers in
Führung, was für tolle Stimmung sorgte. Doch die Freude währte
nur kurz, denn bereits in der 24. Minute erhielt der Memminger
Mihajlovic eine umstrittene rote Karte, die das Spiel für die
Hausherren erheblich erschwerte. In dieser Phase zeigte der SV
Erlbach bemerkenswertes Potenzial und bewies, warum sie sich
in der oberen Tabellenregion behaupten können.

Status quo nach dem Unentschieden

Das Spiel endete 1:1, was für den FCM bedeutete, dass sie
weiterhin punktgleich an der Tabellenspitze stehen, jedoch
aufgrund der besten Tordifferenz den ersten Platz festigen
konnten. Diese Konstellation lässt die Spannung in der Liga



wachsen, da mehrere Teams enge Konkurrenz um die
Spitzenplätze darstellen. Aktuell stehen der FCM, der SV Erlbach,
der SV Schalding-Heining und der TSV Kottern punkgleich oben
auf der Liste, was auf eine packende Saison hoffen lässt.

In der zweiten Halbzeit konnte sich der FCM etwas vom Druck
des SV Erlbach befreien, doch nennenswerte Offensivaktionen
blieben aus. Die Erlbacher hingegen drängten auf die Führung,
verpassten jedoch die Möglichkeit, das Spiel zu ihren Gunsten zu
entscheiden. Der unbedingte Wille, den Sieg zu erringen, steht
dem Team rund um coach als grundlegendes Element vor der
nächsten Herausforderung gegenüber.

Am Freitag kommt es zu einem weiteren spannenden Duell, als
der FCM im Derby gegen den TSV Kottern antritt. Die Kemptener
Vorstädter, angeführt vom ehemaligen Memminger Martin
Dausch, haben Schwierigkeiten in den letzten Spielen gehabt,
konnten sich jedoch mit einem Sieg gegen den TSV Landsberg
etwas aufrichten. Diese Rivalität verspricht Potential, da beide
Mannschaften mit einem Sieg die Tabellenführung erobern
wollen.

Für den FCM gibt es dennoch weitere Herausforderungen. Am
Dienstag, den 3. September 2024, stehen sie im bayerischen
Totopokal vor dem Drittligisten TSV 1860 München, nachdem sie
sich mit einem klaren 3:0-Sieg gegen den Landesligisten TSV
Aindling in die Runde der besten 16 Teams katapultiert haben.
Diese Begegnung könnte eine spannende Möglichkeit für das
Team darstellen, sich gegen stärkere Gegner zu behaupten.

Ein jüngster Wechsel im Kader betrifft Maximilian Berwein, der
zuvor in der Winterpause der vergangenen Saison von Türkgücü
München zu den Memminger wechselte, nun aber zu TSV
Landsberg wechselt. Solche Wechsel können sowohl
Herausforderungen als auch Chancen darstellen, da die
Mannschaft sich redynamisieren muss, um weiterhin im
Titelrennen sattelfest zu bleiben.



Das nächste Spiel zwischen dem FCM und dem TSV Kottern wird
am 30. August 2024 um 19 Uhr in der Abt-Arena in Kottern
angepfiffen. Die Vorfreude auf eine weitere spannende
Begegnung ist groß, da beide Teams um den wichtigen Platz an
der Spitze kämpfen, während die Fans erwartungsvoll auf einen
weiteren Erfolg des FCM schauen.

Details
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